
Jever, den 26.09.2008

VEJ fordert Erhalt des Fernverkehrs

Appell an DB, Land und Bund

Auf  einer  außerordentlichen Gesellschafterversammlung am 26.09.2008 in  Aurich 
hat sich die Verkehrsregion Ems-Jade gemeinsam mit  Landtagsabgeordneten der 
Region mit den sich seit geraumer Zeit immer schärfer abzeichnenden Hinweisen auf 
die bevorstehende deutliche Verschlechterung des Fernverkehrs durch die Deutsche 
Bahn AG befasst. 

Die  anwesenden  Gesellschafter,  im  einzelnen  sind  dies  die  Landkreise  Aurich, 
Emsland,  Friesland,  Leer  und  Wittmund  sowie  die  Städte  Emden  und 
Wilhelmshaven,  stellten  in  einer  umfassenden  Erörterung  und  Bewertung  der 
Entwicklung  bis  heute  und  der  aktuellen  Situation  der  Deutschen  Bahn  AG  die 
Dringlichkeit  eines  gemeinsamen  Gegensteuerns  fest  und  richteten  hierzu  eine 
Resolution  an  alle  Interessenvertreter  der  Region.  „Hierin“,  so  führte  der  VEJ-
Vorsitzende Landrat Walter Theuerkauf aus, „ruft die Gesellschafterversammlung der 
VEJ alle Funktionsträger und Interessenvertreter der Region auf, sich nachdrücklich 
für den dauerhaften Erhalt des Bahnfernverkehrs in die Region einzusetzen“. 

VEJ-Geschäftsführer Tilli Rachner erläuterte, dass „nachdem bereits in den letzten 
Jahren Einschnitte in der direkten Anbindung der stark touristisch geprägten Region 
an die großen deutschen Ballungsgebiete zu verzeichnen waren, verdichten sich nun 
die Anzeichen für ein schleichendes Ausdünnen der verbliebenen Verkehre bis hin 
zu  einem kompletten  Ausstieg  der  Deutschen  Bahn  AG aus  der  Anbindung  von 
Zielen  wie  Norddeich  Mole,  Emden,  Leer,  Papenburg,  Meppen  und  Lingen  mit 
InterCity-Zügen an die deutschen Metropolen und touristischen Quellregionen.“

Um  diese  Entwicklung  aufzuhalten  und  zu  verhindern,  dass  die  Region  vom 
Fernverkehr  der  Bahn  abgehängt  wird,  appelliert  die  Gesellschafterversammlung 
insbesondere  an  die  Abgeordneten  im  niedersächsischen  Landtag  und  im 
Bundestag,  sich in ihrer  Arbeit  für  die  Region auch weiterhin  dem Streichen von 
Zugverbindungen entgegenzustellen. 

Gesellschafter: Landkreis Wittmund Vors. d. Gesellschaftervers.
Landkreis Aurich Landkreis Leer Landrat Walter Theuerkauf
Landkreis Emsland Stadt Emden Geschäftsführer: 
Landkreis Friesland Stadt Wilhelmshaven Dipl. Pol. Tilli Rachner
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Presseinformation



„Es  muss  sichergestellt  werden“,  so  der  stellvertretende  VEJ-Vorsitzende,  der 
friesische  Landrat  Sven  Ambrosy,  „dass  die  Ems-Jade-Region  auch  unter  den 
Vorzeichen  des  Börsengangs  nicht  aus  den  Fahrplänen  des  Fernverkehrs 
verschwindet“.  Vielmehr würde die Realisierung infrastruktureller Schlüsselprojekte 
wie  der  zweigleisige  Ausbau  der  Hauptverkehrsstrecken,  der  Elektrifizierung  bis 
Wilhelmshaven  Hauptbahnhof  und  eine  bessere  Abstimmung  von  Regional-  und 
Fernverkehr den Fernverkehr erheblich stärken und ihn somit wirtschaftlicher und für 
die Bahn wieder interessanter werden lassen.

„Da jetzt die Weichen für die Zukunft gestellt werden, müssen die Kräfte der Region 
nun  vereint  dafür  Sorge  tragen,  dass  verstärktes  Renditestreben  nicht  zu  einem 
Abhängen der Region vom Fernverkehr führt!“, fasste VEJ-Vorsitzender Theuerkauf 
der Tenor der Versammlung abschließend zusammen

Weitere Informationen erhalten Pressevertreter bei:
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